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) unb BelehrungZur ^Unterhaltungm

fid) einmal bei einem MnöDclrocttciicii 
ben erfteit Breis geholt, mährend ber 
Blccbcr Sepp bei einem iolcbcn mit 
neiinjebn »nöbelii idiinählid) bnrdi 
gefaücu roar. 2rinn jitf bfr midi fo 
gefibämig gan; hinten in ber Gcfe.

9uf ber _C''nbriifl(i'n" droben bat 
iüb's ber Brftler Vcn; bequem fle 
macht; ber braucht brei BZafe Sein, 
bi» er da« crite BZal ben Äunb auf 
madit 311m Gtedcn.

len bellen 9iigitidirocif; au1 ber 
Stirne, ttxinft ber Zörler ;ur Zier 
hinaus

3n brr Studie jammert er roieber 
bie Bäuerin an:

„Um ©ott#-Gbrijtiroi Un. nimm nit 
fo oicl Schmal; für bie Srapi'ii! 
stamm beim nit rin biftl Waffcr 
b'riinter fdiütt'n!"

■Statt jeder Antwort patfte ihn bie 
Bäuerin unb fdiob ihn hinaus: nidit 
blofe au# ber Stiidie, fonbern fic fuhr 
mit ihm über ben ganien vausflur 
unb fvetc ihn nodi mit beionberem 
GZadidnicf au bie irtjdie finit

„Hitciitcr (SanuncrCT) abidicul:

„(fili bifel Appetit' 2cm tarier 
litt cs falt über ben Süden 

enblidi mürbe es ernft mit bem 
effen. 2ic „jaure Suppe" ftand 
ithon auf dem Zifdi 2a entftaub mit 
einem BZal eine emite tcicWidie Stirn 
mung im »reife ber Stneditc: einer 
nad) bem andern cntlebiflte iidi im 
Borgciübl einer bcifecit Arbeit feine# 
Sode-: und feste iidi in Bentbärmefn 
jum Zifdi. 2ann bürte mau nichts 
mehr als bas einförmige üWrmiidi ber 
in die Sdjüffcl tabrenben Vöffel und 
pieltömges (Gcjdilürie. 2er- ,lran| 
flab nidit eher nadi, als bis ber Same 
Refus,- roeldier auf ben (Grund brr 
Sdmfiri gemalt nxir, bell und flar 
erftrabltc.

es rüdten die »nobel mit dem (Ge 
fvlditen an. 2er (Gräber Srau; und 
ber Siedler Sepp fdiiencn 'tittjdr.vci 
iienb roieber einmal einen Wcttfampf 
untereinander ausjiitragen

2er lörler ftand nur. Zas tonnte 
er nidit tociter mitanfeben. iKit bem 
(Geiclditcii fam audi der 2urft. Saum, 
baf; man bis fünf -göhlen fonntr. roar 
fdion rou-ber eine JWafe geleert. Zas 
tlrine „fSanjek" (Säfedienl, aus dem 
der Sein vor aller 9ugen vqraapft 
rourde, ftand in ber Stubcnede. 2er 
„furjitodete“ Bi'ticr Um) unter ;og 
fidb freudig der BZübc. bie itets im 
GZu geleerten Stoichen roieber |u füi 
len, roäbrcnb ihm der lörler jeder 
mal Blicfc turoajf. die der «eni roie 
JRcffcrftichc batte empfinden muffen, 
roenn er nidit fo dicffcüig gcrocien 
roäre. Gnbli* fonntr fidi bet Sauer 
nicht mehr haften. ff# tmftc ihm or 
dentlidi um die Hundroinfel

„«An;“, 'tiefe er hervor. „Ven;, du 
bift fo furjbolict! War roobl gut. 
roenn du ein bifel baiisbältenfdi roärft 
mit ’n Sein: fönnt di<6 ja der Sihlag 
trcfr'it!“

„9b lächelte tru'lifd) ber Vena: 
„dös mär' ja a ©lüif! ’# Vcb'n 68t 
mir lang ithon verleidet!*

Unb Icbensmüd, roie et roar. 
fdbenfte et iidi dreimal hintereinander 
fein ©las voll unb leerte e# jedesmal 
auf einen 3ug.

2a mar nun der lörler khon in 
gröferrer (Gefahr. vom Sdilag getrof 
fen }u merben. |o aufgeregt roar er.

91# enblidi die »rupfen famen, da 
tat fi<6 ber magere Büfebl Saft befon 
der# hervor ©Icicb vroci auf einmal 
griff er jedesmal aus der Schöffel 
heraus, rotttc fic notdürftig $ufam- 
men und fterfte fic jufantmen in dni

Wund. 2a}ii jedesmal roie mcdxi „Vafe guat fein-, Sepp; fludi etroa 
iiifdi einen fiöffrl voll „neues nit! vcut ift ja Frauentag, blüht 
Srhmalj". ber Zürfcnfefeab: beim Mcrfdibam bin

3um drittenmal hatte die 2:rn bie teni Stadl rcb'ii roir rociter. Sir 
»rapicnfäriiffcl in der Hitdie neu füi pfeif"n auf bie paar Sediferln!" 
len laffen, jedes mal bodi über ben 2abei iroinlerte ber Sraua mit ben 
Glaub hinaus. Und ber Saft arbei *iigcii. Rm «eben flüilertc er dem 
tete immer iiorb gleühmäfeig roie eine Sepp ins Chr, bod) fo, baf; es audi 
iSafdiine. der Malier hören fonnte:

„Saft,“ ertönte da roieber bie „2rn Sdiati heben mir heut', i ftefc 
Stimme des in Sdiroeif; gebadeten dir gut!"
Zörlers: „Cb bu dir nit ctroan ein 2a fuhr ber Zörler in ber Stube 
ik'iifl'nfranFet halft mit fooicl Mra herum roie der Zcufel im Sciltbrumi 
pf ett; bas gibt gern a - langwierig'* feffcl. (fr hielt fwh mit den Jf>anbcu 

tum ab!"
„2a miij; i meiner 9lten audi eM Walter hiiiamfrnbbclit roolltc 

lidie mitiiebmcn." autrooriete ber yi ,.2ie -Spitibub ii, bie perfreffenen 
niidie Saft „Seim i fdion iicdieu die rooll'ii an SdiaV heb'n! 2er 
und fterben ioll. foll bie audi nit leer Vump, ber 3ranj, ift’s jmitanb; fein 
ausaehu!" itater ifi ein aiigcicbrncr Sdiabgni

Huber breitete fein rotes- Sdiniip- ber g'rovfn! 2öo roar nodi netter! 
lud) aus unb padte alles, roas nodi in \->cul' /ift araneniag", henf blüht er 
ber Sdiüffel roar, hinein und i mein den Sprudi nit; o mein

2er lörler roar roie getreujigr itSott und wrr! pintenu Stadl hat
. i<t)t ein tiöfiel voll roar übrig ge 1 er g'jagt!"
blieben Unb Dom Sein fianbeu fiv 'an -Jlu nur ber lörler bei ber 
audi nit früher auf, als bis ber leSte lür braunen. 4'alb roar er droben 
Zropfen aus dem „t-auifle" roar im Stadl und ipöbte uoriiditig mit 
Sogar bas „Zrop*idxtil" padte ber \icr;flopfrn burdi eine Xiiifc auf bie 
ttörber ifroiij nodi im Vorübergebfu friidigemähte Sieic hinunter

2ic beiden (fnediti- lagen idioii ver 
vept fam für den Zörler erit ba: bauend unter bem flwfdjfcaum la 

Sdirctflidiitr ^e6t bttfc es. für neun rauf Iwttrn fic grroartet, bis ber 
„Äabber" nodi baren Sohn aitstab fiopf des Zörlbaiiers hinter bem 
len MniefdnDüdi. als roenn es junt (Snrflodi anftaudile 
(*algen ginge, flieg er hinauf in die „9lfo," bebcutidite brr ,>ran; ben 
gute Stube, roo her .. Sünb'nlobii Sepp iiemlid) laut, „fedis goldene 
für jeden Ühou abgepiblt bereit lag .Uiigrlii in ein idirogrj'n <iai'n K’tn’S! 
und in empfang genommen rourde 2ic hat >in türfijeber Sdwglp’eifrr 

„JÖolla ’ flrri Scdiicr i'Wenig!* er auf dem Sdineggnbüdil ;roifd)en den 
idiallte plöhRdi bie Stimme des Vtor ;roei groB'n ifeucbtrii vergraben! 
ber ifranj, roäbrenb er bem Zörler yeut um elfe blüht er! 2afi du bi# 
auf der fiadicn X'anb den ;u geringen ’ dort g'riihtft bift! Seifet, der Zür 
<ktrag vorroiee. tenidiah ift ein iiormittcrnäd)tlid)cr!

„Sir fetil'n audi drei Sedifer!“ ie Unb ben Sprudi müfTn roir nodi gut 
fundierte gletd] baraiii ber -Sepp. !einlernrn:

„v toeife, roas i tu,“ gritiftc grim- 
migfroh ber Zörler. ^5hr jroei feib's 
omal brei Stimb'ii unterg'ftanben 
bei ein Setter: babt's die halbe ;fett 
vertan mit Veif'nün;üub'n; habt"# 
aUeroeil ctroas ;u ladi'n und tu 
ftfpern g"hobt, unb geffn bat jeher 
rür fedis roälijdie Zrefdjer ... es 
bleibt dabei; fertig!“

2em 'Plecbcr -Sepp, ber fo roie der 
,frauj als tüihtiger 9rbeiter befannt 
und geiudit roar, idmwll bie Stirn 
aber, und er hotte kbon einen ,>lucb 
auf den Siippen. ober ber Sroni- ein 
anegcmadder -Spafevogel, $og den 
Sepp mit fid) fort und fagte:

iiiufe mau mit bem Meid dertreib«! 
>fct hätt'ii roir's aü's! 'Sicfo 1 und 
Schaufl brniidien roir nit, brr Sdiaü 
ift ja offn! OMin roir. unb um 
troölfc fein roir jroei gemachte Xfciit!“ 

(5s m fdion fpät am ilbcnb Zas 
laute Singen tmb jodeln bcimfeli 
renbrr ffeirfdieii ift dcrbaüt, ba# <Se- 
fidicr imb «icflüfter verliebter ipiir- 
dien gebt an.

2ic Strofec entlang fdilridit eilig 
eine dürre ©ritalt, ber lörler Gin 
Scildieii bleibt er itcficn, um „aus- 
iii|d)nrif’il" und einen fcbnfüditigcn 

an ber Sand, als roenn er über die fHid gegen ben Sdineggnbüdil hin-
auf,Imperien. 2ann aber fdmctlt er 
roieber vorwärts roie eine ,Vbcr 
Sdieii bat er ben gegen den Sdincg 
gnbüdjl abtrocigenbcn Scg crrcidu 
Gin paar Scfunben jum 9tcmfdjöp 

bann reifet es Hm roieber fort, 
auiroärts mit (Seroalt. lieber der

lieber iHiiiffiditriiC fenf bet bet Seit das Srüer!

»Oil fflaria Stona

■tiftfdilicfe in dein Tfnn’res, roas felig 
dich macht.

Sonft toirft du verfpottet. fonft wirft 
du pcrlacht.

Zen ©ott fafet Äiemaitd in dir:
>fciner nimmt Zeit an deinem ©lüd,
Äur heiuhelnben Meid erroeeft bein 

«fefdiiif.
C fenf Per ber Seit ba# Sitter!

Und fühlft du ist innerftrn t>rrjrfl 
bim franf,

Senn öS dein hoffen 3» (Srabe fonf,
.ifein Sort darüber bcrlicr;

- Zen ©leichmut bewahre 311 jeder 3cit,
Stolj hüte bein ©liicf und nocfi itoljer 

dein tieib,
C fenf vor ber Seit ba# tlifier!

Gs gibt eine 9vt von >Hücfjid)timl! 
me, bie 3ur Äüdfichtslofigfeit roerben 
fann; ein Sdiouenroollcif, da# juft ins 
(bcgcnteil inn|d)lägt. ^d) bcnfe ba 
befonber# au da# ilcrfdirocigeii frf)[im
mer, trauriger 91ad)rid)jeu über 9n- 
gehörige, •jfcrtürlidj barf und foll 
man nidjl gm der Ziir in# Zrnus fal 
len, und eine geroiffc, jarte Sorbe 
reitung ift cinfadi SJeufchciipilidii 
vcbodi rin möglidift langes Omans 
fdiieben ber Oiobsvc’il, ein Serfchrori 
gen des Itimbrorndbaren über Stirn 
den und Zage hinaus fügt bem fpiiter 
bod) imansbleiblidieu Sdjmcrj mir 
nodi die Cual von inneren Sorroür- 
fen hintu; ba fonnte irii ahnungslos 
peibältuismäfeig heiter fein, mährend 
einer meiner l'iebvn fdion Mtlrrr 
Sdimertrii litt!

So hatte falfdi angrhradite Üliicf 
ficht der 9ngebürigen eine Wiillrr 
nidit gleidi von brr Änfunft ihres ver 
iiiifllüdtfii Sohnes briiadiriditigt, um 
ihr nid» den 9beitb im Sreunbet 
frei# und bie 51ad|lriibe $u ftören 
fic erfährt es morgen noch früh ge
nug! 91s ob rin Siuttrrliert nidit 
i:,'t Srfuitbcii geijtc, die ihm im 
iviebcrbringlid) verloren büiifen, ge 
raubt Von der virtleidjt nur fiirjen 
Spanne ;{eit, bie für bie rin .infam 
menfein auf Grbcn noch vergönnt 
bleibt. 9ufeerbcm pflegt and) bie 
Zragfraft ber Seele 311 ivachfen mit 
ber ©röfer ber ihr aufgcbürbetrii Xiafl. 
mancher für flcin unb tneidilieh fle 
baltrnr Gbnrafter rft in# ftille -Ciel 
beut um flctpaehim im Grtraflcn non 
Sd)mcr3cn unb tterluflcn

Ulan folltc fid) alfo bei folchet unb 
anderer (Gelegenheit recht ernftlich 
überlegen, ob nidit bie gutgemeinte, 
aber vicllcidit falfdi angebrachte 91 iid 
iicht für den 'Sctroffenm fpäter, totnn 
ibm bod) nicht# mehr oerfebroiegrn 
roerben fann, noch niehr fpifec 2ornen 
in die rounbe Serie bohrt." ©etoife 
gehört SWut bc.$u, jemand einen 
Schmer 1 ober ein Unglücf verfünbeu 
3u muffen. Unb hoch ift e# rühtiger 
— 3a rte, ta ft Dolle Sorbcrcitung — 
als angftvollcs tSinsögern unb Sicht 
mögen; denn an bet ©röfje be# 
Sdimerjes fann tefetere# muh nichts 
mildem, er mufe getragen toerben, fo 
pber fo.

t.

t

feil

;1d)fel hat er einen ftarfen, grofecn 
-Sad hängen. Zarin will er bie gr’l 
bencii Sugcln bcimfdiirppen. Zen 
rechten 9crmr( bat er bodi aufgc 
idiür.it, um rrdit intruiiv von bem 
Sdjah yfcfiö rrgreifen 311 foimrit 
(icnehmb flieg er empoj- und imirmvt 
tc beitänbig:

„Zürfifcher Sdirocgclpicifer 
*oarifchcr vciiiiengrci’rr — 
Paarig ift bie tiau. — 
ülir g’höri der Sd)atl!“
*ci den lebten Sorten machte er 

jedesmal mit bem rcditen 9rm eine 
blieidincür jfcrocgimg, als lMltc er 
iim tief in ben Wien mit b^nXolb 
fugein ilofern.

itlöblid) hörte er hinter fich eilende 
Schritte. i>lug; fing er an 3U laufen 
unb breitete die 9rme aus, als rooüte 
er jedem bas „Sorlaufen" rovliren. 
2er Schroeife drang ihm aus allen 
florm. 5mmer näher famen bie 
Schritte. 2er Zörler roufetc «obl. 
bafe es bie beiden Hnöbrlrffer roaren. 
beiten er den Schoß rorgiehnappen 
rooüte. 9ber mit feinen fteifen alten 
Seinen fonnte er nicht mit denen um 
bie Sette laufen. Schon waren fic 
ganj nahe. 2a fuhr der Zörler in 
den Sad unb man, tief fenf jenb, ein 
©elbfnkf hinter fich Glut ber @e- 
banfe an bie fedis goldenen ihigeln 
hielt ihn davon alb, es gleich felbft 
toieber aufauheben.

(Schlufe folgt)

Ser *( iirkenfdxit,.
*011 .(tarl Stbönlierr.

Senn gegen den Spätfommer bin 
bas 9lmbvii eingcbradit ift unb die 
Afncdite roieber talju gewandert find, 
roerben fic nad) altem brauch für ei
nen Sonntag 3iir fognionnten „Äab- 
berfupp'n“ geloben. 9bcr eine blofec 
Suppe barf man fidi darunter nicht 
vorftrücn. Seine ,>rcfeliüt perbirgt 
ber *aurr überhaupt gern hinter 
tirralicbvii, faft Äitlcib erroeefenben 
Flamen $ielmebr roirb da aiifgctra- 
gen, bafe ber eichene Zifeh 3« ftöbnen 
«Beet

9n folcben Sommertagen roirb bas 
iGrii*t ber ftiucrin m brr .(tiiebe 
btaufern fo rot roie 3*nnobcr. unb 
gar inm „Sehlagtrrfr'n“ ift e#, roenn 
ihr nodi dir flrhirn Glangcn bald 
recht#, bald linf# bie heifecn flrapfen 
rocgftetileii ober mit ben ,fingern im 
„neuen Schmalj“ herumtiipicii

Sol* ein bei feer Zog ift beute für 
die Zörlbäuerin Gr aber, der Zötl- 
bauer/hüpft roll Unruhe im $au# 
hemm, hinan# in die ftfithe, hinein 
m die Stube. 2ort 3äblt et ein 
über da# andermal bie be# Gffen# 
harrenden „Äabbrr“ unb tariert im 
©eiftr bie Meiftung6fähigfett eine# je-

eher!“
'2er Zörler galt als ein bcrüding 

irr ©erfragen, brr die X'cute briidte 
und 3Wicfte. roo er nur fonnte. IKau 
fagte ihm na*, er feblcidiv na*ts im 
StaU um und itcblc feinen eigenen 
*ierbcii den Zitier ans ber M rippe. 
Zäumen und Heigeiinger hielt er, im 
mer feit aufeinander geprefet. als 
rooüte er ctroas ieftikiltrn 2ic mi‘ 
ferr Zörlcrin liefe aber die Zicmitu 
teil ni*t barbCTi und erhielt fo cim 
gemtafecn ben Gttv des Zörlrrboice 
na* aufeen

Ttn der irijeben Xiuft fam dem Zör 
Irr ein (Gebanfr 3n her Alu du- ftand 
ja eine grofee Scbüficl voll ©eriten 
fuppe. Äit der rooüte et die beiden 
ärgften Treffer „voriüttrni*. S*li* 
er fi«h alfo in die Stube $urüd und 
fagte beinahe PätcrKdi jum «rang 
unb Sepp:

„Zu Sranj unb Sepp, i hält für 
ent a ©rrft’n braufeen in der Su*l 
ju an Soreffii; es wirb enf 30 lang 
bauern, bi# da# Sfittagefien fertig

und fehlürfte den viiiwlt au#

Zürfifcher Schwcglpfeifer. 
■poanfeher ^ennengreifer, 
x'aarig ift die SlabV 
Äir g'bört der Schab!"
2er Zörler tat einen leifcn 5rcu- 

deitfehrei. Glun batte er ben Spruch 
erlauf*#

„Unb roenn wir ipüren, dofe uns 
jemand noehlaiift, bann wirf halb i, 
bald bu ein ©ulbnftütfl aus! 2a# 
bannt die SZeut’! Und ioüf un# ei
net gana aut die Serien fteig'n — 
nur nit fpor’n und ilfin ein' (fronen- 
talet mitten in# ©'ficht Werf'n! GZach 
her üt er im *ann! 2ie öelbtout

ift*
2ie ©etftc ftopft, dachte der Zör-

2ic beiden Shtedjtr lätbeltcn boe-

J5ft nett bafe bu auf un# khaugft. 
Zauer.“ meinte ber Srana. ^iber roir 

Zort drüben ouf der Cfenbanf roöü’n un# nit da#-bffel 9ppetit Der- 
liegt ber ©ätber Srana. Zer hotte berb'n! Sir banfn“ x

1er.
den

C, heiliger jjiimmcl! $cunr roa 
ren ee. und faft alle notorifehc Stef

Sergife nie, bafe ©feicbgultigfeit 
alle# tot, die Siehe aber aüts lebendig 
macht.

- f«:
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Gonefcegi, Cot., Gebe 9pril,
Sertrr Conrier!

Rormer hier herum iind 'Irrfeig mit 
ber Saat befehäftigi, und einige find 
f*cn fertig.

Zas Setter Kt immer noch talt.
G# berrfeben ftarfe $a*t-Sröfte. die, 
ft5r f*3bli* für Seiten und Mlec

jferc foiütle und ötonomifche *edin
— ... das man unter geroobnliAnt*crbaU-

Sie befannt, rourde auf ber im Se nuft!i nur auT nne 8cr;nflc S«
hruar in Äoofe Rom abgehaltene,, un6 J^utrnle rcd’nm

S#»1 an. w ^ — ... « X,„
bei Zireftercnratrs wurde Sonntag, ■ „ $ü (»riirhuni- artnen' **** *m **trr wn 5jbrcn- "2* . , !*en 1» machen, ift der aufrichtige
der 27 «ai als der Zag feftgefebt. utb’biird^b-oi^i" »urbe hier oui dem t-utb (tottr: Wtrte Cerrenl Gndtroerf, den i* im 9uge habe, unb
der als (Getreidehauet-Sonntag ge roü dt eefer beerdigt. ^ halte r# für meine frhdit au, id! 6in übeneugt, das «inülertum
feiert roerben foü Zerfelbe Zaal^ «m Zonnerstag, den 19. 9pril fnen m xbrer Seüung^entballenen w Mnra oelmi «uni*,
verbaud von den (Gdreidehouem in fd-ied von diefer Grde Whp-ra. geh ^ 2. R* roünidx- die deutfehe oder

‘.tlberta ak (GrttTidebauer-Sonntag 1 . . . c 1 Z. " •'-bringt, Stroe dx--: vor 1;$ Rah ren ver *r'91* flri* neben, hmiuwrifen der irgend eine andere Sprache m Hilfe-
-0leier; rorrlien. PI nubr grroeix-it. bar; Seide itorbetien Äartin Sdnvrcer 2ie m,t mr|nem Smetnie *ur vrbal rcn g*ulen untrrri*tet sit icbni ber

Zie Vorbereitungen für bie Seiet -beffrr gebaut hatten, roip fit ielb'i ooritorben, rourde am 1. Snli 1S11 tung der bcutfehen - pradie in unferrn (trjichung beim, t'ilbung roegen. Gs 
Iuhleiteil, die an biefcm Soiuilag »“feten* und bafe ne felbft nicht roufe- m Zroti. Gt.fl . geboren. Sic rcrbxv S'r tvvfen aüe ans fl!t,t öomidu-r. iraiyöfifcher ober
futttiinbeii roerben, find mittutebr be- ,fn- ®'c ä11' da# ©ebäude roar, ba. riete n* mit bem roeilvnb IVjmn »er ©cfd)i*te der Vergangenheit, bafe ,rgenb einer anderen -Sprache ge- 
vnbrt unb roir freuen un* mitteilm ’**' auf'ührrn hal'en. Sir glauben. Zcbrocibx-r unb toobnte fort feit du »:r xinge und $-i-rhältnme fid'- im- (<t)nebene Vüdier, deren ‘Rnhalt eine
ju tonnen bafe eine grow 9n;abl lXv": bif£" aud> kl Dtrlrlt unferer Ä:t fer Seit hier im Städtchen Zie der,m’r tok'a-'r -mb andern, und «otrombigfrit ift für einen gebilbe
tirebiger oller »efemitniife in ber t’!«6«.6" Saü ik und bafe cs no* Gbe entfproffenen ftinber. welche die K ,""mcr f» flcroefcn m, fo müf- ten stenfehen: 11311 diefc *ü*cr rid)- 
aanaeii VroPint ihre ;{uitimmung ge- vix-lt gibt, nx-ldw den wahren Sert üZuttcr überleben, find vatob und ’vn m,r nnncbineii, bafe es au* in |fl }u verftebeu, mufe man audi bie
geben bubtn. an biefcm Zage befon- “nb 4u' t-niivpirn, roeldie unferer jlijrtm babier, Sari in Satrrloi "f ->rtfiin't fo bleiben roirb tie 5yrache verftebeu, in ber fie gefchrie-
bere Grebigtrii |u halten, roeldie bem Sereietgwig 311 ©runde liehen, nod e'broarb in 9urora, Srau GZoab Grefe -'UturgxMece brmgni au* eine aü- [H.n ji,,# lleberfrbungen geben uns
tag angchieffcn fein roerben Sir l,,drt rrfannt haben. Unb dies Kt ei von Sitdienrr (trüber Vcrlinl und mabkebe Veränderung Senn \vrr c,,vadic,i Zatfacheit, aber fic find
iioffen bxiber, bni; an* aüe nufere IH'r bfr -vauptirocdc ber Stier des tiariun und Sophie lubaufc dabiev GGngbt tagt, bafe idi ba'ür arbeite. mie vm Sörper ohne die Seele, und
fteutfdjrti »itglieder es als Gbreii «rtreibx-bauer Sonntag#. Zur* be- tie iiccrdigimg fand am Sonntag um iuiirrn e*iilen dauernd die beut- j* 6il, Sorlc bas roirtli*e «eben ei-
fache anfebeii werben, au bicirm Zage ivnbere, der S.*tigfeit Zics Zages an nachmittag ben 32. 9pril, ftatt Gin-,- ,C*H‘ -pro*.- 311 erbauen, fo toagt er ncr Verfon ausmadlt. fo rft da# bi
111 poüer Starte in ben Streben ju -irmrffene predigten von kilcii der grofee ,i-ibl Stunde und Vrfannto ,ni*l,r 1“ behaupten, als 1* unter ir rette Sort Pom 9ntor an ben Vrfer
rrfeifiiien und birfeii Zog feiner t'c verriebenen t!r>'bigcr, oller rov die b,-r Berftorbenen erroicint ihr die flenbtocldit’n lUmiaiiben tun Würbe. | öie Seele des viibalts. i'icgt alfo x-l -
beutung gnmii; feiern roerben :,;dlt megtüh-ift bunt 9nfpradien lebte Gäre Seim er fagt „beiittdiv Sprache“ und *as ltiroeniünitigcs in bem, roa# ich-

«kt# bvjrocxft mm bie Sficr diefe-;-' voii.BZdmimt, roeldie die SUhtMfett 9m «ittroe*. den 18, 9pril >tar - «■*••"* andere, fo jcig: er vvrföiilid) und taufend andere mit
tage# ak ‘Getreibebancr Sonntag? der t'croegimg ertannt baden, am bx j„ siitdxner, xtatbarine geh Zdsvi Zfeutlidi, bai; er midi abfolut nicht mir beanfpruchcii, nömli* ba-;- 9edit,1
Gs ift roohl aügrmein befannt, daj; t—nderen, eigens -ür bieieii .iivvxf rm vit-, *iirrov de# neritorbencii Suliu. ventrbt. ,\di br'urroerte den Unter lu£, pbtn angegebenen ("irüiibcn
nufere Crganifation feine rcligiöfe ru'eneii Bvriauimliin ;en foUrn ne >1 odi Xas Gbepaar luttc lange Sah r:d'1 irgend^ einer fremden Sprache gga, npdj andere Sptadieu in unfern
(Crganifatioii im eigentlichen Sinne ■ *-rf SZitglieber auf die .froexte ntt' re hier gewohnt. Icr ©alle ging ,I1 mttcri: dduileii. jcbodi unter ber -dnilen 311 lehren? Sdi fann es nicht i
bx-s Sorte-; ift und bxidi find die *rii; (fiele unferer Bereinigung bmgx-ivü ger Berftorbenen im tobe voran. Zie Glmi*t de; Untern*! -BZiiiiftenmns -inlebeit unb ^x-vr Srigbt und feine
itpien. auf roeldien “die Beninigimg |v|1 mid folchc. iveldix-inb der C rgaui BeritorVvnc roar nur fiirje ;fe:t franf (®w es ja vt 1 vtb befürworte das iGefinnunglgetwffcn buben es nodi
iiufgrbaut Kt, religiös im wcittfteii faiioe nodi nidtt angefdiloffcu haben unb! «reichte e;ii .Glter von 75 ,Xa!i au; fotii.-nbx-u (Grüiibcii: nidjl jxigen foimeii Sjriim bat
and beiten Sinne des Sattes. Ge : I11 einem beKcrrn Beriiänbms mifc reife iTifeviuteii und 17 tagen. Sie 'u,v >l,nbrf bl'r uerfdnedrn ,Aerr Srigbt und mariuii haben feine 
perotion. brr JC'nupt;roecf unferer rer Bereinigung gebracht werben bintcrldfet folgende Sinder: Gbroarb. U'raihtgiMi «eilte in Ganaba tonnen .Hefimiungsgeitoffeii diefe Seit ge--

Brrcinignitg. bedeutet bod) toeitri 2er Gfituni geflattrt uns liier ui*t. m *irton, v-idius. Oevroortn (Guido, bu‘ euglildie -i-ra*e ebenfo gut ler rrkibilt, die Sprachen'rage trls Vanpi j 
nichts als bie 9rtwenbimg des alten, mvbr Ginjelheiten über biei.- grvi; ^ran <Gci S*reibx't. Sran j'entlratb ,len- m,c die Sinder fnglifehcr Gl bebingmig für flatriotjioiuiis 311 ma .

„ „Mrbclroortx; von ber GZiidiftenliebv artige Bewegung $u geben, roir mvd Bartidier*. Srau Gmil Bierroagen von |ern mibe# vt eine aMelnte Äonven g;rn> nio bas britiidic Gleidi und faft! 
Hiifere Bereinigung besrovxf 1 bodi ,eii es jebodi nicht unterIxKien, iu'd; iiudiciier, Srau 9 SZix-Vm, GZ-.-iv b|G*'l"it 'iir diefe frcmbiprachigcH Sin bie ganae Seit fid) im Sriege beim ! 
vauptincbltdi bie Beffenmg ber Ser nuils aüe biejrnigen, roeldien biei Hamburg. Vom:- und Cito, ZMliu-t 6t'r- eugliid! 311 lernen. Gs verfebt fie ben? Sür grofee «eilte ift es fleinlidi. 
haltniffe unferer Snrmt-r und ;roar .leiten 311 ©efi*t fominen, bringeiib roobnbaft, und Zboborc, tu 91bcrta 11 6,v Vage, bre miaitaieüe 9ngele- „nb feige ift es air jeden SaU, ro,- ;
mcbt nur im matcrieüeii Sinne, fon )*• bitten, am Sonntag den 2, Äa: Xie Beerdigung erfolgte Samstag# flenbeitrn mit mehr Grfolg ;u erle nigftens meiner IRcinung nadi Zivi
gern banptiä*lidi moraltfdi. Zie •» die nndriu’ >ti.r*e 311 ^cbeti ober. }„ xtitdvnri »Wn. es m gefeüfd)0'tli<h von Bor, - te-j "
fetrreinigung bcitvx-cft den '.niiibaii et l»enn eine bcfomVrc Bcrfanmilung n ^as fonbcrbarc bei xVn beiden leb teil und iii.ntn gute tniiadiidie Bin 

beffvrvu Biiigrrfihoft. beffeter liefern Ziitrift dbgriwlten wirb, die tot ZobesmUx-n ift, dafe beide Berfa- fler-aus .ibitoi lim aber nübl'die

roerben Reber junge SZann wirb mit +*--*- 
Stola unb banfhar ingeben, bafe * 
feine ik’uttrr den .\'.',uvtameil bot an ^ 
ber «Übung feine» Gbarafter# aum * 
(Guten, roobiir* n von fdüediten ©e w 

| beuten unb taten abgrbaltrn roirb. ♦ 
Äandi einer roirb mit Stola rin- ^ 

gefteben, dofe er bgifebes Zenten f 
von feinem Saier gelernt bat. Sir g 
brauchen tieute. bie fühlen unb ben » 
fen unb fompatbificren fönnen unb * 
mb Sergieidie anftcüen tonnen. Sol- S 

*c Äänncr fönnen roir befommen, ♦ 
ixcno* bandeln, dir richtig urteilen 
roo Gltern unb Sinbcr einander ver 

j ’teoen. foldic Siänn« mürbe ich gute
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^Inldben für 3$iri>
2ie ltii»n Benf of Gennbn ift bereit, gutftehenben garmern 9n- 
leiben aum 9nfauf von Bich au Sudjt- ober äXaftawccten au ni# 
brigen 3infen au geben.
Gi liegt im beiten Sntereffe ber garmer, ihre gerben 311 vergrö- 
feern Bcfprcchen Sie bieje Sache mit bxNit totalen ©efehäftSführci 

ber Bant.

UNION BANK
OF CANADA

... $.-1,000,000.00 
. $100,000,000.00

Gingr.iahltr# Snpitnl ... 
Zetel Scrmegrn über ..

C. 5- Steher, Vi'anagrr.

Ptc pixbnivr Vattf von Weitem Ccinada

The Merchants Bank of Canada
" Okgrüiibet 1864

Üliontrrnl, Cur.$>anpthiirriin
9iitorificrte# Sapital ..
Giiigcaahltc# fiapital . .
Glefcrvc-Sonb# und nicljtocrteilte ©etoinne

9ügrnirinr Bcinfflcfdiäftt torrbtn oitSnefiibrt 
i:e Bant mndjt Sarmcr.und 9land|cr-@cfct)äfte #u einer Spe- 

aialität, und .fi ftets brftreht, ein bvffcrc# mib gröfeerc# (Gcinciiiio 
roefen eufbaucn 311 hejjrn

Senn Sic 5bre ©efchäite in brr englifdien Epradie ni*t erle
digen tonnen, fo fdjre ben Sk ober fpredien Sie beutfd). Uitfcre 
Banf hafan (Gunften ber bentfdifpredienben Sarmcr einige bciit|ch- 
fprci|)i’iibc Scamtcn ongritcüt, b:e S e in Sljrrr Ülhitter|prache be- 
bicnrii roerben.

. $10,000,000

. 7,250,984

Spradie ift. roie grofee Zenfer idirei I 
ben, bajii ba. um (gebauten 311!

.
BZämicr imb Sraurn und Imuptfädi ] icr bciiiiroobnrii und au hören. Was j neu an cmctli und bcmielben Zage ge Bianncr aus den Mnaben ;u liiadivii,. Bropaganbamach«, feien fic nun po |

in äffen wir bxis .venu de# itnaben Imf* ober patriotifdi 
idiüben, bti-. veim, in dem b:c .(Ina Ifie aenannt roerben rox'Uen 

BZ an hört von allen Seiten ber fla x‘u ihre 'Grundlage rrlxallen auf ber fei fdiaric Viitie ;roiid)en dem augel
und auberii Glr

V'niffia flnirig 
SW. 9. S. Armin, (GcfebäftGjübrcr

Brrlntr S'otig
S. (G. Scott, OeldiäflSfülircrlieh bie Grjicbung ber Sinbcr 311 gn ?vr GZebnet über diefe Berocgiuig ;u norm wurden, und dir Zobestag nur 

ten unb nüblidjvn Bürgern dieje# ’age» bat. ein tx;g von einander roar.
roie immer

eine
X'aitOc. $i<ir haben die Brebiger unferer

Wie erwähnt, ift die (Getreidebaucr beiitidieii Sirtbe in ber Stadt gtieten, tm über die heben Greifen pan Ve lii bauen tviiiien um Bürger de-: ^ laduudicii Glcmrut
Ziereinigung feine rcligiöfe Bereini in ihren Grebigtcn an biefcm Sonn uetisuiittel uiro. Sür Werten ro rb gröfeeren veims, des Staate# ;u menten iu Ganaba ;u gehen? x\di
gung, jebedi roir freuen uns feftiteücii iag über liniere Cr,taiiifalmu tu irre ;ur .teil $2 ">0 pro Bufdiel .l.-lt — ----------------------------- habe drei Söhne, bie in Ganaba ge
;u föiuieii, baf; bie Siibrer de-: Van eben unb mir aweifdn itfevr den u. Äebl foiiei •<l 10 er. hinibert B-b *5^»jff!S«eSN!2 hören find, audi bie Gltern biefer
Oe# (tir nuliren Grteimtnis de-:- iin'ra biefent Wmifd . ebenfo roie viele :h 'der $I2>h per Safe, Sür Marte Jrt'Iilflfa'1 •«•"< «>»m (Inaben roaren in Ganaba geboren,
lifcbeii und eraieberifchert Werte un rer 9mt?brüdor, gern nedifomincn -ein johlt man $l (J(iitiib mehr, 2n “•,«is,i,',n3 vioV aber BZiittcr foivohl roie Bater find
yrer Crganifation gefommen 'iirb roerben, fobafe auch ben in der Stabt it jedenmU: llrfadx- 311111 „tiefen beutidier 9bfunrt (Glauben mein

nb ihr Beite» tun, um bie Beroegiinp ZGabnenZk-ii ©vlrgcitlH’it gegeben ift. ,x,it tunigeu ift hier nodi uuxtvMbr ^EulllAW SmMn Mn ts Srainb, ^err Wrigbt, und feine (Ge
; i fördern. Meine rcligiöfe Berne einmal etroa: iläbere-;- über diefe Cr / alles ro:c mau ju fugen pflegt, „beim finnungegenofien, baf; iic mit iHedit
giflig, rorlche nicht barnadifireht, tef I ganifettion au hören. .Ilten". .-------------------------------------------------- Pcaitiprudieii fönnen, bai; M nabe 11 ra^-iibe- SteUiingen iniie haben, die

mit angelfächfifchrm Blute in Gang aber ein vinberiuc find für roiileii- 
bg mehr Gledit haben in jiolitifdiei: fdiaftlidie Bildung und Sreilien, bie 
roie in andern 911 gelegenISiteh in der ;{iviIiig|iou und bem Sorlfdiritf 
Ganaba, als diefe »naben, roeldie Ei Ganaba» fdjaden. Vlnftgit bie Srei 
foeben ermähnt habe? Seither .Oolm i lirils-tGriiiibfädr tu erumtigen, ver 
auf nufere gute Zcmofrgtic, b:c fiidie'n fic einen grofeen teil des 
roenn fic and) nidit perfeit ift, bodi | meitfdiUdieii Gleinciites in Ganaba 
feiner anderen auf" bet Welt midi .UK-;ufdilief;eii und 311 nnterbrüiteii. 
ii vi. Gs gibt heute Vcutc, bie hervor 1 Sic möchten gern eine Minberftirbc 

“ -- - - - (Sortfeuiing auf Seite 0.)
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